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Das Sternsingen mit über 100 Kindern 
hat in Pfeffingen 9‘400.– und in Aesch 
18‘182.– eingebracht zu Gunsten armer 
Kinder in Polen, Rumänien, Brasilien 
und auch hier in Aesch. 

Im Frühling verbrachten die Mitglie-
der der Kirchenpflege ein Weekend in 
Flüeli-Ranft und setzten sich mit der 
eindrücklichen Lebensgeschichte der 
Familie von Flüe auseinander. 

In den Sommerferien fand zum 15. 
Mal das Jugendsommerlager statt mit 
ehemaligen Konfirmand/innen. In 
diesem Jahr waren wir in St. Bauzille, 
Südfrankreich. 

Ende August fanden in der Nähe von 
Vitznau in einem wunderschönen 
Hotel mit herrlichem Blick über den 
Vierwaldstättersee die Seniorenferien 
statt. 

Im Herbst konnten wir dank den un-
erwartet hohen Spenden von insge-
samt 18‘100.– einen Storchenhorst 
mit zusätzlichem Innenaufgang und 
Dachausstieg auf unserem Kirchturm 
realisieren. 

Am Freitag vor dem 1. Advent fand im 
Steinackerhaus der Bazar des Frauen-
vereins statt, welcher wie gewohnt mit 
seiner Vielfalt und Farbenpracht alle 
Besucher/innen gefreut hat.

Im Advent fand in unserer Kirche die 
Weihnachtsoper Sternherz mit Kin-
dern aus unserer Kirchgemeinde und 
dem Neuen Chor Aesch sowie dem 
Kammerchor Le Allegre Basel statt. 

Jahresrückblick 2013 in Bildern
Was mich gefreut hat Was mich nachdenklich macht

Die Hälfte unserer Gottesdienste im 
Jahr ist gut besucht, seien es besonde-
re Feiertage oder ökumenische Gottes-
dienste. An den normalen Sonntagen 
liegt der Durchschnitt bei 20 Besucher/
innen.

1984 begannen zusammengerechnet 
an den drei Universitäten Basel, Bern 
u. Zürich noch 210 Student/innen mit 
dem Theologiestudium. 1990 waren es 
nur noch 100, im Jahr 2000 nur noch 65 
und im Jahr 2011 lediglich noch 39. 
ADRIAN DIETHELM

Filmnachmittag
Herzliche Einladung zu einem Filmnachmittag am Freitag, 
31. Januar um 14.30 Uhr im Steinackerhaus mit dem preis-
gekrönten Schweizer Dokumentarfilm  „Winternomaden“ 
- über das biblische Handwerk der Wanderschäferei. Mitten 
in Europa gibt es sie noch: die Nomaden. Eine winterliche 
Herdenwanderung, welche die Schäfer Pascal und Carole mit 
drei Eseln, vier Hunden und 800 Schafen unternehmen. Das 
dokumentarische Filmabenteuer begleitet sie auf dieser Rei-
se, die ins Herz einer sich wandelnden Region führen wird. 
Geschützt nur von Planen und Schaffellen durchqueren die 
Schäfer mit ihren Tieren vier Monate lang 600 km. Ein aus-
sergewöhnliches Abenteuer voller Herausforderungen. Der 
Wanderhirte Pascal liebt die Schäferei. Vor Jahren erlernte 
er sein biblisches Handwerk von Schäfern in Italien und 
führt nun die junge Carole in diese Jahrtausende alte Tradi-
tion ein, die in Europa nur noch ganz wenige beherrschen. 
Gemeinsam bewegen sie eine riesige Schafherde vorbei an 
faszinierten Touristen, wunderschönen Landschaften, skep-
tischen Bauern, die solches Hufgetrampel auf ihrem Land 
nicht sehen wollen. Dieses einfache und herbe Leben, das 
uns durch das Welschland führt, fasziniert und steht im 
krassen Gegensatz zum Bankenplatz Schweiz. Es wirft Fra-
gen zu unserem heutigen Lebensstil auf und zeigt mit Ge-
fühl und poetischer Leichtigkeit einen alten, vom Ausster-
ben bedrohten Beruf.  DORIS FORSTER
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Bazar – Rückblick
Dank den vielen freiwilligen Helferin-
nen und Helfer können wir alle zwei 
Jahre einen Bazar durchführen. Da 
sind einerseits die Strickerinnen und 
die Frauen vom Kreativteam, die wäh-
rend des Jahres fleissig arbeiten für 
das vielseitige Verkaufsangebot. Am 
Bazartag selber dürfen wir dann auf 
die zahlreiche Unterstützung unserer 
Mitglieder zählen. Sie übernehmen 
verschiedene Einsätze, sei es in der 
Kaffeestube, im Service, in der Küche, 
am Kuchenbuffet, an den Verkaufs-
ständen, beim Einrichten und Abräu-
men, Backen, Herstellen von Konfitü-
re, Sirup, Chutneys etc., Bereitstellen 
von Grünmaterial und Adventskränze 
stecken. Ihnen allen danken wir ganz 
herzlich für Ihren Beitrag zum Bazar 
vom 29. November 2013. Ein besonde-
res Dankeschön geht an das bewährte 
Kochteam und Frau Jeanne Christe. 
Mitglieder  des Männerkochclubs „Zum 
goldigen Kochlöffel“ kochen schon seit 
vielen Jahren die feine Gulaschsuppe 
zum Mittagessen und das Nachtessen. 
Auch in diesem Jahr hat Frau J. Christe 
wieder schöne Adventskreationen zu-
gunsten unserer Projekte verkauft. Ein 
herzlicher Dank geht auch an die jun-
gen Sängerinnen und Sänger des „en-
semble liberté“, die unter der Leitung 
von Frau Abélia Nordmann ein Konzert 

Am Dienstag, 14. Januar, um 14.00 
Uhr laden wir Sie herzlich ein ins 
Steinackerhaus zum traditionellen 
Lottomatch-Nachmittag. 
Sie können tolle Preise gewinnen, 
wie z.B. Honig, Schokolade, Drogerie-
Gutscheine oder wenn Sie Glück ha-
ben einen Gutschein für unseren Jah-
resausflug 2014. Kommen Sie vorbei. 
Wir freuen uns auf viele spielfreudige 
Frauen.  ELSBETH FÜGI

Am 11. Februar 2014  besuchen wir die 
einzigartige Sonderausstellung Pri-
vate Marilyn – der Mensch hinter der 
Kunstfigur Monroe im Spielzeug Wel-
ten Museum in Basel.
Zum ersten Mal werden über 700 ori-
ginale Memo¬rabilien und persönliche 
Hinterlassenschaften der unvergess-
lichen und unvergleichbaren Marilyn 
Monroe in der Schweiz gezeigt. Die 
Ausstellung wirft einen Blick hinter 
den glamourösen Hollywood Filmstar 
Marilyn Monroe, der uns noch Jahr-
zehnte nach ihrem Tod in ihren Bann 
zieht. Wir treffen uns am Dienstag, 
den 11. Februar 2014, um 13.15 Uhr an 
der Tramendstation Nr. 11 in Aesch (Ab-
fahrt 13.20, Billette bitte selber lösen) 
oder direkt im Museum, die Führung 
beginnt um 14.00 Uhr. Unkostenbei-
trag Fr. 20.– inklusive Eintritt Muse-
um. Wir freuen uns auf Ihre Anmel-
dung bis Freitag, 24. Januar 2014, an: 
Annamarie Horat, Tel. 061 751 29 48 
der E-Mail horat.anne@bluewin.ch. Die 
Platzzahl ist beschränkt.
ANNAMARIE HORAT

Frauenverein

Frauenverein
in der Kirche durchgeführt haben, wel-
ches durch Pfarrerin Inga Schmidt mit 
Textbeiträgen bereichert wurde. Der 
Erlös aus diesem Konzert ging eben-
falls zugunsten unserer Projekte. Vor 
allem danken wir auch den Besucherin-
nen und Besucher unseres Anlasses. 
Die Kundschaft, die uns seit vielen Jah-
ren ihre Treue entgegenbringt und uns 
damit für unsere Arbeit belohnt. Der 
Bazar-Reinerlös beträgt Fr. 13'724.40. 
Der Vorstand hat beschlossen, den Be-
trag aus dem Vermögen des Frauenver-
eins auf Fr. 15'000.– aufzurunden. Je Fr. 
5'000.– gehen an den Trägerverein pro 
Surya, Mont Soleil, die Stiftung Band-
werkstätten, Basel, und die Kinderhilfe 
Emmaus, Bern. VORSTAND REF. FRAUENVER-

EIN AESCH-PFEFFINGEN – ELSBETH FÜGI



Die schönsten Momente aus der Weihnachtsoper Sternherz
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Ein herzliches Dankeschön an Regula 
Bänziger und Johannes Schild für das 
Geschenk dieser wunderbaren Weih-
nachtsoper sowie allen Kindern und 
Erwachsenen, die mit Geduld geprobt 
und mit Freude gespielt und gesungen 
haben. Alle sind ein Stück über sich hin-
ausgewachsen.  INGA SCHMIDT
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Pfarramt
|Pfarrer Adrian Diethelm
Bergmattenweg 93, Pfeffingen
Tel. 061 751 17 00
a.diethelm@erkap.ch
|Pfarrerin Inga Schmidt Polanyi
Lerchenstrasse 19 | Tel. 061 751 83 02
i.schmidt@erkap.ch

Sozialdiakonie
|Doris Forster
Herrenweg 14 | Tel. 061 753 91 07
Di, Fr 9 –12h; 14–17h
d.forster@erkap.ch 

Sekretariat
|Sabina Eicher-Bieri
|Martina Rüfenacht
Herrenweg 14 | Tel. 061 751 40 66
Fax 061 751 73 31
Mo, Do 14–17h; Di, Fr 8.30–11h
sekretariat@erkap.ch

Sigrist und Verwaltung 
Steinackerhaus
|René Thürkauf
Herrenweg 14 | Tel. 079 934 85 76
Mittwoch: Ruhetag
r.thuerkauf@erkap.ch

Sigrist Stellvertretung
|Reinhard Schefer
Schlattweg 4 | Tel. 061 711 86 04
r.schefer@erkap.ch

Präsidentin der Kirchenpflege
|Sibylle Piel
Herrenweg 27 | Tel. 061 751 65 48
s.piel@erkap.ch

Redaktionsadresse 
Ev.-Ref. Kirchgemeinde
Redaktion
Herrenweg 14 
4147 Aesch 
redaktion@erkap.ch

Familiengottesdienst
Am Sonntag, 5. Januar findet um 10.30 
Uhr in der Kirche St. Martin in Pfeffin-
gen der ökumenische Gottesdienst vor 
dem Dreikönigstag statt. Die Geschichte 
der drei Weisen aus dem Morgenland und 
ihre Suche nach Gott steht im Zentrum 
dieses Gottesdienstes, der für die Kinder 
eine kleine Überraschung bereithält. So 
laden wir herzlich Klein und Gross ein zu 
unserem Gottesdienst. 
WALTER BOCHSLER UND ADRIAN DIETHELM 

Taufen
Romina Breitenmoser
Im Winkel 9, Ettingen

Leonie Elina Widmer
Untereggweg 7, Aesch

Amtswochen
28.12. bis 3.1.2014
Pfarrer Adrian Diethelm
4.1. bis 10.1.2014
Pfarrer Adrian Diethelm
11.1. bis 17.1.2014
Pfarrerin Inga Schmidt
18.1. bis 24.1.2014
Pfarrerin Inga Schmidt
25.1. bis 31.1.2014
Pfarrer Adrian Diethelm

Sozialdiakonie
Die Diakonie bleibt bis am 4. Januar 
2014 geschlossen.

Am 6. Januar und 7. Januar ziehen 
abends die Sternsinger und Sternsin-
gerinnen wieder durch unsere Quartie-
re in Aesch um den Segen für ein gu-
tes Jahr zu bringen, zu singen und für 
arme Kinder in Brasilien, Rumänien 
und in Aesch zu sammeln. 
Am Montag, den 6. Januar findet die 
Aussendungsfeier um 17.00 Uhr in der 
reformierten Kirche statt. Anschlie-
ssend ziehen wir in die Quartiere nörd-
lich der Ettingerstrasse (Richtung 
Basel) inkl. Nordseite Ettingerstrasse 
und östlich der Hauptstrasse (Richtung 
Birs) inkl. Ostseite Hauptstrasse.
Am Dienstag, den 7. Januar findet die 
Aussendungsfeier um 17.00 Uhr in der 
katholischen Kirche statt. Anschlies-
send ziehen wir in die Quartiere südlich 
der Ettingerstrasse (Richtung Pfeffin-
gen) inkl. Südseite Ettingerstrasse und 
westlich der Haupstrasse (Richtung Et-
tingen) inkl. Westseite Haupstrasse und 
nach Neu-Aesch (ab Autobahnbrücke).
FELIX TERRIER UND  ADRIAN DIETHELM

Sternsingen
Am Montag, 7. und Dienstag, 8.  Janu-
ar ziehen die Sternsingerinnen  und 
Sternsinger auch in Pfeffingen wieder 
von Haus zu Haus. 
Zusammen mit ihren Begleiterinnen 
werden sie den Segen für das neue 
Jahr bringen und für  Kinderprojekte 
in Ecuador, Nicaragua, Polen und für 
die Schweizer Berghilfe sammeln.
Die Kinder freuen sich auch sehr über 
Ihren Besuch des Aussendungsgot-
tesdienstes, der an beiden Tagen um 
17.00 Uhr in der Kirche St. Martin be-
ginnt.  SYLVIA DIETHELM-SEEGER MIT TEAM
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